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Antrag B90/GRÜNE: Verwendung von KIP-Mitteln für Solarnutzung 
 

 
 

Antragstext 
 
Der Magistrat wird gebeten, die restlichen KIP-Mittel, die ursprünglich zur Gestaltung des P&R Platzes 
Bahnhof Mittelheim veranschlagt waren und derzeit dort nicht zur Umsetzung kommen, für den Bau einer 
größeren Solaranlage/Solarthermie auf einer städtischen Liegenschaft oder einer Alternative (z.B. Carport 
Bürgerzentrum (Antrag aus 2015) einzusetzen. 
 
 

Begründung 
 
Schon 2008 wurden im Rahmen des SV- und Magistrats-Beschlusses „Prima Klima“ städtische Liegenschaften 
auf ihre Eignung für Photovoltaik einer Grobanalyse unterzogen. Dazu gehörten u.a. das Bürgerzentrum,  die 
Grundschule Hallgarten, die Sporthallen, die Feuerwehrgerätehäuser, die Kitas und weitere. Aus der Analyse 
kam heraus, das nur wenige der Liegenschaften aus technischen und wirtschaftlichen Gründen sich für 
Photovoltaik oder Solarthermie eignen. Mittlerweile wurden einige der in Frage kommenden Liegenschaften 
saniert, so haben z.B. neue Dächer die Grundschule in Hallgarten oder auch das Feuerwehrgerätehaus in 
Mittelheim. Die Photovoltaik-Module sind in ihrer Leistungsfähigkeit gestiegen und sind auch leichter 
geworden. Die Energiekosten haben sich seit 2008 mehr als verdoppelt. Auch Stromladestellen für Autos 
waren damals noch in weiter Ferne. 
Von daher sehen wir mittlerweile sowohl auf der technischen als auch auf der wirtschaftlichen Seite ein 
großes Potential, städtische Liegenschaften oder neu zu errichtende Anlagen zu bauen und umweltfreundlich 
Strom zu erzeugen. 
Da aus den KIP-Mitteln für den P &R Platz Bahnhof Mittelheim noch rund 120.000 Euro übrig sein dürften, 
möchten wir diese für den Bau einer Solaranlage genutzt sehen. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 
 
Keine, da Nutzung bereits eingelpanter Mittel von 120.000 Euro 
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Oestrich-Winkel, 04.11.2019 
 
 
Fraktionsvorsitz 
 




